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Amtliche Bekanntmachungen

Am Sonnabend den KF ds Mts ist das Bu
reau des Ssemdes Amtes von Z Uhr Nachmittags
ab geschlossen

Zur Annahme von Todes Anzeigen ist das
selbe

Montag drn ZT Dezember ca
L Weihnachtsfeiertag

Vormittags von Z V bis S l Uhr
geöffnet

Halle a S, den 22 Dezember 1837
Königliches Standesamt

Die am Ä Januar k I fälligen Zinsscheine
der von Bauunternehmer nnd Hausbesitzern

s w für Pflaster und Trottoir s Herstell
ungen von Pächtern städtischer Grundstücke und
von Lieferanten Unternehmern c Zantiousweise
hinterlegten Werthpapiere sowie die Zinskupons
der von hiesigen Orts ze Krankenkassen als
Reservefonds hinterlegten Effekten werden vom
23 December cr ab dagegen die Sparkassenzinsen
pro Ä887 von den aus gleicher Veranlassung hinter
legten Sparkassenbüchern vom 6 k Mts ab wahrend
der nächsten Wochen in unserer DepositMasse
Rathhaus Zimmer 6 gegen Quittungsleistung und Vor
zeigung der Deposital Protokoll Auszüge ansgehändigt

Wir fordern die bezeichneten Interessenten auf die qu
Kupons und Sparkassenzinsen bei Vermeidung kosten
pflichtiger Zusendung je innerhalb der nächsten vier
zehn Tage von morgen bezw vom 6 k Mts ab bei der
genannten Dienststelle abzuholen

Halle den 22 Dezember 1837
Der Magistrat

Diejenigen Personen welche Erlaubniß zum Musiziren
mit der Drehorgel auf Straßen und Plätzen in hiesiger
Stadt für das Jahr 1387 erhalten haben und dieses Ge
werbe im Jahre 1888 fortsetzen wollen werden hierdurch
aufgefordert diese Scheine behufs deren Erneuerung inner
halb 10 Tagen in dem Secretariat I Zmimer Nr 18
des Polizei Verwaltungs Gebäudes während der Rach
mittags Dienftstunden abzugeben

Hierbei wird von vornherein ausdrücklich darauf auf
merksam gemacht daß die Erneuerung der fraglichen Scheine
lediglich für hiesige Einwohner erfolgt und außerdem
von der Beibringung einer von einem hiesigen Orgel
baumeifter ausgestellten Bescheinigung über die gute Be
schaffenheit und Stimmung der Orgel abhängig gemacht
werden wird

Halle a S den 19 Dezember 1887
Die Polizei Verwaltung

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß nur

s dem Siadt Singe Chore und
d den Halloren
letzteren jedoch nur bei den Psännern das Recht

zusteht zum neuen Jahre freiwillige Geschenke einzu
sammeln und daß Personen welche derartige Geschenke
unbefugt einfordern sich des Vettelns schuldig machen

Halle a S, den 19 Dezember 1837
Die Polizei Verwaltung

Der am 18 April ca hinter den Arbeiter Karl Edu
ard Lehmann wegen HülsloSlassung seiner Kinder erlas
sene und am 20 Juni ca erneuerte Steckbrief wird hier
mit nochmals erneuert

Halle a S den 16 Dezember t887
Die Polizei Verwaltung

zur Erzeugung eleetrischen Lichtes dienen wird zum
Preise von 13,5 Psg pro Kbm ohne Gewährung von
Rabatt abgegeben Diese Preisermäßigung hat zur
Voraussetzung daß das verbrauchte Gas durch
einen besonderen Gasmesser festgestellt wird

Es sind von den Gasabnehmern Einrichtungen
zu treffen daß durch Gaskrastmaschinen ein Zucken
benachbarter Flammen nicht hervorgerufen wird

Diejenigen Gasabnehmer welche auf diese Vergünstigung
Anspruch machen wollen die bezüglichen Anträge bei der
unterzeichneten Verwaltung stellen

Halle a S den 1 Dezember 1837
Die Verwaltung

der städtischen Gas und Wasserwerke

In Gemäßheit der Bestimmungen des Bundesraths vom 3V
August 188l ist am Schlüsse dieses Jahres eine Statistik des
Bestandes der deutschen Flußschiffe aufzustellen Dieses wird
zur Kenntniß der Be teiligten mit der Aufforderung gebracht
den mit den statistischen Erhebungen an Ort und Stelle Beauf
tragten Buhnenmeister nach Möglichkeit entgegenzukommen

Halle a S den 14 Dezember 1337
Der Königliche Landrath des Saalkreises

Geheime Regierungs Rath
C v Krosigk

Wir machen darauf aufmerksam daß wir die auf unse
ren Gasanstalten Hafenstraße Nr 1 und Krausenstraße
Nr 5 aus besten westfälischen Gaskohlen gewonnenen
Eoke zum Preise von 70 Pfg pro Hectoüter ab An
stalt verkaufen

Die Verwaltung
der städtischen Gas und Wasserwerke

Von den städtischen Behörden ist unterm Novem
ber cr folgender Zusatz zum Regulativ der Gasanstalt
betreffend die Ueberlafsung des Leuchtgases zum Prioat
gebrauch vom 1 Januar 1872 beschlossen worden

Das Gas zum Heizen Kochen und zum Betriebe
son Gaskraftmaschinen mit Ausnahme solcher welche

Redaktioneller Theil
Halle den 22 Dezember 1887

Ebenso wie im vorigen Jahre macht es ein tückisches
Verhängniß den europäischen Völkern auch dieses Mal
schwer sich sorgenlos dem Genusse des Weihnachtsfestes
hinzugeben Die Wende des Jahres 1886 charakterisirte
das Kabinet Goblet Boulanger das bulgarische Interreg
num die Heeresverstärkungsvorlage um die Wende des
Jahres 1887 erblicken wir Frankreich aus einer tiefgehen
den Regierungskrisis mit noch ganz ungesicherten Zustän
den herausgegangen in Deutschland abermals eine Heeres
verstärkungsvorlage in Rußland militärische Grenzmaß
regeln die sich mehr und mehr wie Drohungen ausnehmen
Unsere Beziehungen zu Rußland haben längst die alte
Sicherheit verloren Während Fürst Bismarck im Jahre
1876 noch von der thurmhohen Freundschaft mit dem
Zarenreiche sprach schlug cr zu Beginn dieses Jahres bei
der Berathung des Septenuates einen wesentlich kühleren
Ton an erklärte aber ausdrücklich daß er einen Krieg
mit dem östlichen Nachbar keineswegs sür wahrscheinlich
halte und nicht um dieser Eventualität zu begegnen das
M litärgesetz vorgelegt habe Das neue Landsturmgesetz
spricht dagegen ganz offen aus daß Maßregeln getroffen
werden müssen um einem Angriffe von zwei Seiten also
von Rußland und von Frankreich gewachsen zu sein
Wenn die Nachkommen des intriganten Ludwig Philipp
durch klägliche Weibcrränke lange Monate hindurch die
Staatskunst des russischen Selbstherrschers zu beeinflussen
im Stande sind so müssen wir darauf gefaßt sein eines
Tages das gute Verhältniß des Petersburger Kabmets
einzubüßen wie wir bereits die Freundschaft der mosko
witischen öffentlichen Meinung eingebüßt haben und es
gewinnt mehr den Anschein als od die Eindrücke die der
Zar unzweifelhaft in Berlin empfing gegen das Peters
burger Ränkespiel nicht stark genug wären

Der bekannte Artikel des Rassischen Invaliden steht
noch fortwährend wie das ja auch begreiflich erscheint im
Vordergrund der publizistischen Betrachtung Die ihm zu
Theil gewordene Würdigung faßt aber vornehmlich ja
beinahe ausschließlich den militärischen Standpunkt ins
Auge und doch besitzt jener Artikel auch nach der poli
tischen Seite hin eine nicht gering zu veranschlagende Trag
weite Denn einmal geht aus den Darlegungen des ge
nannten Blattes mit unumstößlicher Gewißheit hervor
daß in der systematischen Irreführung der öffentlichen
Meinung Rußlands mittels eines Gewebes von Intriguen
Fälschungen dergleichen in solchem Umfange noch kaum
erhört fein dürften nicht nur kein Stillstand eingetreten
ist sondern vielmehr mit ungeschwächten Kräften fortge
fahren wird und daß gerade der Rassische Invalide
durch seine Veröffentlichung mit dazu beiträgt das russi
sche Volk durch falsche Darstellunger in eine Stimmung
hineinzuhetzen welche man als Planmäßige Vorbereitung
auf den Krieg auffassen kann Ferner legt jener Artikel
des rufsisch N Armeeblattes ein beredtes Zeugniß dafür ab
wie berechtigt die Besorgnisse sind welche in Deutschland
schon seit länger als Jahresfrist hinsichtlich der Gestaltung
der internationalen Beziehungen gehegt wurden und heute
so lebhaft und intensiv fortbestehen als nur je Endlich
aber und auf dieses Moment möchten wir den Haupt
nachdruck legen hat der Artikel des Russischen In
validen bewirkt daß die von interessirter Seite versuchte
Unterstellung als wolle die deutsche Politik Oesterreich

Ungarn in einen Krieg mit Rußland drängen zu Schanden
geworden ist denn der mehrerwähnte Artikel hat in Oester
reich Ungarn allgemein der Ueberzeugung zum Durch
bruch verholsen daß die vitalsten Interessen der Monarchie
es erheischen sich für alle Fälle in Bereitschaft zu fetzen
wie dies einer Situation entspricht deren bedrohlicher
Charakter in so unverhüllter Weise zu Tage tritt

Die Situation ist nämlich nach wie vor ungeklärt Am
besten wird sie charakterisirt durch die Haltung der Ber
liner Börse am Mittwoch Diese war zu Anfang matt
weil an das Gerücht geglaubt wurde daß auch in Odessa
russische Truppenzusammenziehungen stattfinden Gegen
Schluß besestigte sich die Tendenz weil allgemein das Gerücht
geglaubt wurde Prinz Ferdinand von Koburg habe ab
gedankt Darauf scheint in der That der ganze Kriegs
lärm hinauslaufen zu sollen Daß der orleanistische Frie
denstörer der leichtherrige und abenteuerlustige Prinz der
seiner Mama zu Liebe den Frieden Europas aus s Spiel
setzte die Rechnung bezahle So würde das Schauspiel
das augenblicklich eine sehr tragische Wendung nehmen zu
wollen scheint dem modernen Theatergeschmacke und dem

Bedürfniß Europas entsprechend lustig enden Wir wür
den dem Prinzen Ferdinand rathen sich ein wenig mit
der Abdankung zu beeilen selbst wenn Mama chen es
nicht erlaubt Denn gehen wird er schließlich doch müssen
wenn es auch zum Kriege kommt

Wenn nicht alle Zeichen trügen so liegt das Hauptin
teresse des Augenblicks in den Versuchen die gemacht
werden die Differenzen zwischen Rußland und Oesterreich
diplomatisch zu lösen Daß Herr v Schweinitz sich noch
vor den Feiertagen nach Petersburg begiebt liegt in der
Situation Die Reisezwecke Lord Churchills sind noch
nicht aufgeklärt und das was über die Sendung des Erz
herzogs Carl Ludwig nach Gatschina berichtet wird scheint
noch sehr in der Luft zu hängen Jedenfalls liegt es in
der Situation jetzt zu verhandeln Die Köln Ztg
giebt folgendes Situationsbild

Die Times verzeichnet die Ansicht es könne ein vorläu
figer inoäns vivsubi Mit Rußland gefunden werden wenn Oester
reich den Fürsten Ferdinand preisgebe der Fürst würde eine
unzweideutige Aufforderung erhalten Bulgarien zu verlassen
und Rußland würde nachdem es in diesem Punkt zufrieden
gestellt sei beruhigende Erklärungen abgeben von der ferneren
Entsendung von Verstärkungen an die österreichische Grenze
absehen und sich bereit finden lassen die bulgarische Frage im
Einvernehmen mit allen Mächten zu lösen In Oesterreich ist
nun allerdings augenblicklich eine Ernüchterung eingetreten und
es wird vielleicht den Bulgaren schaden dem europäischen Frieden
aber zu Gute kommen daß die Bulgaren thöricht genug waren
die gute Sache ihrer nationalen Unabhängigkeit und Volksfrei
heit mit der schlechten eines orleanistischen Friedensstörers zu
verquicken für welchen nicht wie sür den Fürsten Alexander
die Männer und Frauenherzen höher schlagen

Die Nordd Allg Ztg, bezieht sich im neuesten
Leitartikel auf jenen Vorgang in der drittletzten Sitzung
des Reichstags bei dem der Abg Bebel allein von allen
Reichstagsmitgliedern gegen die Militärvorlage ein lautes
Nein vorbrachte In den weiteren Ausführungen wird

darauf verwiesen daß die Gesetzvorlage über Verlängerung
der Landsturmpflicht um 3 Jahr u s w welche bei dem
Abg Bebel absprechender Kritik begegnete wohl hätte
früher eingebracht werden können denn das Bedürfniß zu
einer solchen Vorlage walte seit Längerem ob allein man
wird gerade im Hinblick darauf daß jahrelang bestehende
Verhältnisse erst jetzt diese Vorlage veranlaßt haben er
kennen müssen in welch überaus schonender Weise unsers
Militärverwaltung mit den Kräften der Nation verfährt
wie sie nach allen Seiten überlegt ob nicht doch noch
eine höhere Belastung und eine bedeutendere Anspannung
der persönlichen Leistungen zu vermeiden sei und wie erst
die nach reiflicher Erwägung gewonnene durch die politi
scheu Verhältnisse unterstützte Ueberzeugung zu Schritten
auf dieser Bahn zu führen vermag Unser besonders
charakteristischer Satz richtet sich nach dem Artikel auf die
Auslassungen sozialdemokratischer Blätter die in der be
zeichneten Vorlage nur eine erneute Ueberbürduug des
Volkes verkündigten

Der dänische Hos hat nun zu der Angelegenheit
der gefälschten Aktenstücke Stellung genommen Die halb
amtliche Berlingkske Wende protestirt in einer Extra
nummer gegen den infolge jener bekannten versteckten An
deutungen der Köln Ztg gegen den dänischen Hof
erhobenen Verdacht daß zur Zeit des Aufenthalts des
russischen Kaisers am dänischen Hof von Angehörigen des
letzteren Papiere gefälschten Inhalts dem Zaren über
mittelt worden seien Der angeführte Artikel schließt
Wir sind zu der Erkärung ermächtigt daß keine einzige

derartige Uebermittelung durch irgend ein Mitglied des
königlichen Hauses oder irgend welche am kömgl Hof
angestellte Persönlichkeit geschehen ist

Dieauf der internationalen Zuckerconferenz beschlossen
Uebereinkunft besteht aus 10 Artikeln nah deren erstem



5ie vertragschließenden Parteien sich verpflichten Maß
regeln die eine vollständige und unbedingte Bürgschaft
dafür bilden daß weder eine offene noch eine versteckte
Prämie auf die Ausfuhr von Zucker gewährt werde ent
weder selbst zu treffen oder ihren gesetzgebenden Körper
schaften vorzuschlagen Nach Artikel 8 gelten die Fest
setzungen der Uebereinkunst für die britischen Kolonien
und Besitzungen mit Ausnahme der folgenden Ostindien
Canada Neufundland Capland Natal Neu Südwales
Victoria Queensland Tasmonia Süd und West Austra
lien Neu Seeland Jedoch tritt die Uebereinkunst auf
diesen Kolonien oder Besitzungen in Kraft sobald die
britische Regierung Namens derselben den Beitritt erklärt
Jede der Kolonien oder Besitzungen die der Uebereinkunst
beigetreten ist behält die Freiheit des Rücktritts in der
selben Weise wie die übrigen vertragschließenden Mächte

Telegraphische Nachrichten
Karlsruhe 21 Dezember Der Großherzog empfing heute

den neu ernannten bayrischen Gesandten Grafen Tanskirchen
znr Entgegennahme von dessen Beglaubigungsschreiben

Rom 21 Dezember Der Kardinal Randi ist gestorben
Bern 21 Dezember Der Bundesrath hat den Beginn der

Frühjahrssession auf den 2 März festgesetzt Der National
rath beschloß die offizielle Betheiligung der Schweiz an der
Pariser Weltausstellung und bewilligte zu diesem Zwecke einen
Betrag von 425000 Fres

Petersburg 21 Dezember Die Neue Zeit läßt es da
hingestellt ob die militärischen Auslassungen der Kölnischen
Zeitung auf den bekannten Artikel des Russischen Invaliden
von Letzterem eine Erwiderung erfahren würden oder nicht
aber sie weist diese Auslassungen durchaus nicht von sich denn
wenn es sich so verhalte wie die Kölnische Zeitung ausführe
so könnten sich die russischen Staatsbürger nur um so ruhiger
und gesicherter fühlen

Berlin 21 Dezember S M Kanonenboot Wolf, Kom
mandant Kapitän Lieutenant Jaeschke ist am 21 Dezember er
in Hiogo eingetroffen

K

Der Kaiser nahm gestern den üblichen Vortrag
entgegen ertheilte Audienz und arbeitete dann längere Zeit
mit dem Chef des Civilkabiuets Nachmittags 4 Uhr
hatte der Monarch eine Konferenz mit dem Staatssekre
tär des Auswärtigen Grafen Herbert von Bismarck

Von dem Hofmarschall Amt Sr Kaiserlichen und
Königlichen Hoheit des Kronprinzen ist folgendes Schrei
ben eingegangen

Wie auf diesem Wege bereits mehrere Male zum Ausdruck
gebracht wurde ist Se Kaiserliche und Königliche Hoheit der
Kronprinz über die Theilnahme und Anhänglichkeit die Höchst
demselben in Briefen und Telegrammen besonders aus Deutsch
land zu erkennen gegeben wird in Hohem G ade gerührt und
erfreut In den letzten Wochen sind derartigen Kundgebungen
aber auch Geschenke aller Art und zwar in solchen Mengen
beigefügt daß es nicht mehr möglich ist Sr Kaiserlichen und
Königlichen Hoheit von diesen Gaben die nach Hunderten zäh
len einzeln Kenntniß zu geben

Es wäre daher sehr erwünscht wenn in Zukunft betreffs
dieser so freundlich gemeinten Zusendungen zuvor beim Kron

prinzlichen Hofmarkchallamt in Berlin angefragt würde wohin
die näher zu bezeichnenden Gaben gerichtet werden sollen

Der Hofmarschall
Graf Rad olinski

Nach der Köln Ztg leidet die Kronprinzessin
an einer Erkältung

Zwei aus Schlesien an den Kronprinzen nach
San Remo geschickte Weinhachtsbäume sind an der
italienischen Grenze auf Grund eines durch die in Deutsch
land aufgetauchte Reblaus veranlaßten Einfuhrverbotes
von Pflanzen angehalten worden Die Absender haben
den italienischen Minister Crispi und den deutschen Bot
schafter in Rom Grafen Solms Sonnenwalde sofort tele
graphisch um ihre Vermittelung gebeten damit die Behörde
die Bäume nach San Remo bringen lasse Ueber das
Schicksal des von Potsdam abgeschickten Baumes liegen
noch keine Nachrichten vor

Aus Köslin berichtet die KöSl Ztg Seitens
unserer Bürgerschaft soll dem Kronprinzen ein Weih
nach tsge schenk eine Pyramide welche aus Erzeug
nissen der Provinz namentlich Gänsen und Gänsebrüsten
einem Baumkuchen u s w besteht und an welcher die
Wappen die Provinz Pommern und der Stadt Köslin
angebracht sind zum Fest übersendet werden

Der französische Minister des Auswärtigen Flourens hat
einem Pariser Telegramme der Post zufolge die Mittheilung
erhalten daß die Untersuchung gegen den Jäger Kaufmann
durch den Richter Jakobi vom Cantonsgericht in Schirmeck
beendet und daß die Akten am 16 d M dem Kriegsgericht
übergeben wo den sind welches über das Weitere zu be
finden hat

Der Krenzzeitung wird aus Paris telegraphirt daß die
Weigerung des Marineministers Mahy einen Unterstaats
fekrctär für die Kolonien zu ernennen im heutigen Minister
rathe eine heftige Diskussion herbeigeführt habe Man spreche
von der Demission Mahys

Nach der Nordd Allg Ztg ist dem preußischen Militär
etat eine Denkschrift betreffend die Errichtung von 14 Korps
Bekleidnngsämtern nebst Werkstätten mit mechanischer Trieb
kraft unter gleichzeitiger Aufhebung der Montirnngsdepots
beigegeben worden

Das Kriegsminsterium hat der Genossen
schaft freiwilliger Krankenpfleger im Kriege
behufs Ausbildung von Mitgliedern der Kgl Garnison
lazarethe in Berlin Frankfurt a O, Bre lau Liegnitz
Königsberg i Pr Stettin Magdeburg Halle a S
Bonn Göttingen Kassel Düsseldorf Wesel Posen Mün
ster i W Hannover und Altona zur Verfügung gestellt
und zwar in der Weise daß unter Zugrundelegung des
Unternchtsbuches für die freiwillige Krankenpflege Viertel
jahrskurse zweimal wöchentlich stattfinden werden In ge
wissen Zmischenräumen sollen Wiederholungskurse einge
richtet werden Die Zahl der Mitglieder beträgt im
Ganzen 400 Ueber 100 Mitglieder stehen gegenwärtig
im proparatorischen Kursus Letztere werden vorwiegend
von Militärärzten geleitet

Eine Anarch isten Ver s ammlung fand am Dien
sta g in Paris statt Krapotkin verlangte dabei die Ab
schaffung der Gefängnißstrafe Die Verbrechen würden

aufhören wenn man sich Mühe gebe die Krankheiten des
Magens und des Gehirns zu heilen Die Versammlung,
die von 1500 Personen besucht war verlief ruhig Louise
Michel ist gefährlich krank

Die Fürstin Bismarck weilt augenblicklich umWeih
nachtseinkause zu besorgen in Berlin Das Weihnachts
sest wird Fürst Bismarck im Kreise seiner Familie ver
bringen

Lord Randolf Churchill ist mit seiner Gemahlin in
Berlin eingetroffen

Die durch die Blätter gegangene Mittheilung daß der
Berghauptmann Prinz zu Schoenaich Carolath
in Dortmund seine Versetzung in den Ruhe land nachge
sucht habe daß als sein Amtsnachfolger der Berghaupt
mann Freiherr v d Heyden Rynsch in Hallea S
in Aussicht genommen sei dieser jedoch seine Versetzung
nach Dortmund abgelehnt habe entbehrt wie die Nordd
Allg Ztg aus bester Quelle erfährt durchaus und in
allen Theilen der thatsächlichen Begründung

Die Königl Eisenbahndirektion Erfurt macht bekannt daß
mit 1 Jan k I sämmtliche preuß Staatsbahnen einheitliche
Bestimmungen für den Personenverkehr in Anwendung bringen
allerdings werden überdies noch gewisse Sonder Bestimmungen
für jeden Bezirk gelten So erscheint denn nach nicht ganz
Wandel zum Bessern geschafft

Die Nachricht der Kölnischen Volkszeitung daß die
vom Könige von Sachsen dem Papste übersandte Lidiis

aus dem Wege nach Rom der den Einband
schmückenden Edelsteine beraubt worden sei wird jetzt von
demselben Blatte für falsch erklärt

Star ke Schneefälle werden,wie gestern aus Pest
heute aus Westfalen gemeldet In Münden trafen des
halb am Mittwoch die Züge verspätet ein Auch vom
Harz wird unterm 20 ds geschrieben Es ist heute gerade
Jahrestag daß die furchtbaren Schneeverwehungen eintra
ten welche den vorjährigen Weihnachtsverkehr beeinträch
tigten und da h t es besonderes Interesse daß seit letzter
Nacht wieder Schnee in außerordentlich dichten Massen
niedergeht Im Oberharz ist bereits der Schlittenverkehr
aufgenommen im oberen Gebirgsgebiet ist die Schneean
häusung schon meterhoch Noch fehlt die Sturmbewegung
in der übrigens milden Atmosphäre welche für die Stra
ßenverwehung stets so verhängnisvoll ist

Ueber eine wackere That wird aus dem Kreise
Becknm berichtet Bei eurem Landwirthe brach auf dem
Futterboden durch Umfallen einer Laterne Feuer aus
welches der Besitzer mit seinem Sohn und seiner Tochter
vergebens zu löschen versuchten Als man dann in s
Freie flüchtete sah man erst daß der Besitzer zurückge
blieben und auf dem brennenden Speicher abgesperrt war
Da eilte die Tochter herauf ergriff mit Anspannung ihrer
letzten Kräfte den betäubten schon stark verbrannten Vater
und trug ihn herab Die wackere Tochter erlitt bei dieser
heldenmüthigen Rettung schwere Brandwunden an beiden
Armen und im Gesicht Ihr Vater ist bereits seinen
Wunden erlegen

3 Der arme Mann
Eine Weihnachtserzählung von Mareus Boyen

Ich weiß nicht was damals weiter für Reden und
Gegenreden gefallen sind ich steckte meinen Kops unter die
Schürze ich mochte zu solcher bösen Stunde nicht den
Lauscher machen Nach einer Weile hörte ich den Georg
zum Hause hinausfahren in die frühe Winteruacht hinaus
denn wir hatten gerade den Tag vor dem heiligen Abend
und der Georg sollte am nächsten Morgen zwanzig Jahre
alt werden Als ich nun erschrocken in der Küche saß
kam die Frau Rath hinein wie aus weißem Stein ge
schnitten war ihr Gesicht Richte mir mein Bett her und
mache mir eine Tasse Thee zurecht sagte sie scharf ich
will schlafen und wenn der junge Herr heimkommt will
ich ihn nicht mehr vor mich lassen

Justine schwieg und blickte sich scheu um als fürchtete
sie plötzlich belauscht zu werden dann fuhr sie flüsternd
fort Ach du lieber Himmel Fräulein Lisbethchen die
Frau Rath hat den Georg seitdem nicht wiedergesehen
Er kam gegen Mitternacht heim die Frau Rath muß
seinen Schritt in der stillen Wohnung gehört haben Gott
mag ihr verzeihen wenn sie sich in ihrem Bett über den
Besehl an mich noch gefreut hat Denn der Georg hat
wirklich zu ihr gehen wollen Als er im Vorsaal die Uhr
zwölf schlagen hörte und ich faßte mir ein Herz und
sagte dazu Heute vor zwanzig Jahren da haben Sie
gerade um diese Zeit gleich nach Mitternacht Ihren ersten
Schrei in diesem Leben gethan junger Herr und lange
Zeit hat Niemand denken können Gott würde Ihnen die
Mutter erhalten die Sie nun doch für Vater und Mutter
zugleich im Leben lieben und leiden sollte da ist über
das trotzige Mannesgesicht ein Lenchten gegangen wie in
den lang vergangenen Tagen wenn der kleine Georg von
damals seinen Lockenkopf gegen die Mutter drückte um
uuter heißen Thränen aber mit geballten Fäustchen und
Stampfen der kleinen Füße um einen verzeihenden Blick
der Mutter zu betteln Einen langen Blick warf der
Sohn nach der ihm heute verschlossenen Thür der Mutter
dann ging er in sein Zimmer

Gegen Morgen fuhr ich aus dem Schlaf es klang mir
als wenn die Thüren gingen ich lauschte es blieb alles
still da schlief ich wieder ein Am Morgen aber als es
in des Georgs Stube so still blieb ging die Frau Rath
hinein Da fand sie darin nur einen Abschiedsbrief von
ihrem Sohn Als es Abend geworden saß die Frau Rath
mit mir auf der Eisenbahn Wenn wir an Dörfern vor
beifuhren sahen wir in den Häusern die Christbäume flam

men aber bei uns ist seitdem der Welt Freudentag ein
dunkler Tag gewesen bei der Frau Rath auch wohl ein
Tag der Sehnsucht und der bitteren Reue Ach eine
Mutter sollte nie die Thür vor einem trotzigen irrende
Kinde schließen ihr Herz sollte immer bereit sein zu lie
ben zu vergeben und aus s neue zu hoffen So hat nun
seit sieben Jahren die Frau Rath den Georg nicht mehr
gesehen Alle Jahre gegen den ersten Advent hin wenn
früher die Frau Rath alle Zeit nachgesonnen wie sie dem
Georg könnte den nahen doppelten Festtag schmücken hat
die Pein fast überHand genommen in ihrer Seele Und
alle Jahre ist zu der Zeit ein Brief gekommen was drinn
stand weiß ich freilich nicht ich hab einmal einen heim
lichen Blick in solchen thun können da stand nichts als
die Worte Ich lebe verzeihe mir Mutter Und die
Briefe welche die Frau Rath schrieb kamen alle uneröffnet
an sie zurück die Adresse vom Georg war nier als auf
zufinden mir hat s fast das Herz gebrochen wenn ich der
Frau Rath solche weitgereiste Briefe wieder zutragen mußte
Zuweilen haben die Leute hier in der Stadt zu mir da
von geflüstert daß der Georg in dem Amerika sein sollte
die einen sagten es ginge ihm schlecht die andern er sei
ein steinreicher Mann geworden seit mir eine Waschfrau
erzählte sie hätte gehört der Georg habe eine Schwarze
geheirathet und hätte fleckige Kinder seitdem hör ich auf
kein Reden mehr In diesem Jahr nun hat die Frau
Rath ihren Brief noch nicht bekommen ich habe den Brief
träger oft selbst darum gefragt uud doch ist gerade in
diesem Jahr die arme Frau zusehend gealtert und in
ihren Augen ist oft so viel stille Qual zu lesen daß ich
denken muß ihre Zeit ginge zu Ende Als ich davon
hörte Sie sollten zur Frau Rath hab ich gedacht so ein
junges Kind möchte für die Frau Rath mit Verlcu b ge
sagt nichts nütze sein aber der liebe Gott hat s doch gut
gemacht und ich denke nun Sie werden mit Gottes Hilfe
meiner alten Frau Rath dies Jahr wieder zu einem Weih
nachtsfest verhelfen

Justine trocknete sich die Augen Ich hab zu lang
geschwatzt Fräulein es ist spät Sie sollten schon schla
fen sagte sie indem sie zur Thür trat Lisbeth nickte
gedankenvoll Sagen Sie Justine fragte sie langsam

wie sah der Georg aus als sie ihu zuletzt sahen sah er
dem Bilde seines Vaters ähnlich

Gewiß er sah seinem Vater alle Jahr ähnlicher das
arme Kind das nie von seinem Vater geküßt wurde, sagte
Justine und schlich leise zur Thür hinaus

Lisbeth blickte ihr nicht nach sie schritt unruhig im
kleinen Zimmer hin und her und rief sich Zug um Zug
das Angesicht des Mannes in ihr Gedächtniß zurück den

sie in der Kirche geseh m hatte Wenn es der heimgekehrte
Georg wäre den sie gesehen wenn er arm und verkom
men sich scheute hier im Hause vor seine Mutter zu tre
ten uud nun hoffte im Gotteshause eher eines ersten ver
zeihenden Blicks theilhaftig zu werden wenn er das Fest
erwartete den Tag seiner Geburt und seines Scheidens
um dann erst die Mutter aufzusuchen Ein Gefühl der
Äugst vor der Größe der Verpflichtung welche ihr Auf
finden Georgs zuerst ihr auferlegte stieg in Lisbeth auf
sie warf sich neben ihrem Bette nieder und befahl in Got
tes Hand die Mutter und den Sohn möchte Gott bei
Beiden die Reue echt und die Liebe groß sein lassen

Sehr bleich war am andern Morgen das Gesicht der
Großmutter doch ihre Blicke mieden nicht die AngenLis
beths wieAdiese schon gefürchtet hatte das Aussprechen
hatte der alten Frau gestern wohlgethan Komm mit zur
Kirche Großmama bat Lisbeth von ihren Gedanken be
wegt die Großmutter schüttelte schweigend den Kopf

So ging Lisbeth allein Der erste Advent hatte das
Gotteshaus völlig gefüllt nnr scheu wagte Lisbeth umher
zu spähen Ah da stand Georg wieder in der Nähe ihres
Platzes und wieder begegnete sie stets seinen Blicken wenn
sie nach ihm schaute Ob sie ihm Muth machen sollte sie
anzusprechen

Das Mädchen fühlte sich durch ihre Gedanken die so
wenig der Predigt galten bedrückt sie war froh als der
Gottesdienst beendet An der Kirchenthür zögerte sie lange
doch die Menge trennte sie von dem dunkelhaarigen Mann
Im Begriff in das Haus der Großmutter zu treten sah
sie den Gesuchten oben in der Straße stehen und ihr nach
blicken Sie sprang durch die schon geöffnete Thür die
Treppe empor und eilte cm s Fenster Nach wem schaust
Du Kind fragte vom andern Fenster her die Großmut
ter deren Anwesenheit Lisbeth ganz übersehen hatte Der
kleine Hund dort stotterte Lisbeth erschrocken vom Fenster
zurücktretend Als sie dann wieder hinab zu blicken wagte
sah sie Georg unten vorüber gehen er warf einen langen
Blick auf das Haus ehe er langsam die Straße weiter
herunterging

Die nächsten Tage litt Lisbeth unter einer fieberhaften
Erwartung Wenn sie zu Hause war spähte sie heimlich
zum Fenster hinaus ob sie den dunkeln Lockenkopf vor
übergehen sehen könnte wenn sie ausging erwartete sie
ihm zu begegnen wenn es an der Hausthür schellte meinte
sie er stände schon dort und bäte um Einlag Und immer
zärtlicher begegnete sie der Großmutter es war ihr so be
weglich die stille Trauer in dem alten Gesicht zu sehen
und sich sagen zu können daß nun Georg doch bald kom

men würde Fortsetzung folgt



In dem Befinden des Prinzen Friedrich Leopold
ist eine erhebliche Besserung eingetreten so daß augenblick
lich jede ernste Besorgniß als beseitigt erscheinen kann

Ein Postbeamter aus Lauban in Schlesien welcher
mit 10,000 Mk nach anderen Nachrichten mit 20,000
Mark flüchtig geworden war ist in Hof verhastet worden
Von dem unterschlagenen Gelde soll der größte Theil bei
ihm vorgefunden worden sein

Großes Vermacht niß Der Rentner C I
Bachmayr ein geborener Münchener der unlängst in Wies
baden nach langjährigem Aufenthalt verstorben ist hat
sein Vermögen der Stadt Wiesbaden testamentarisch ver
macht München ist mit 100,000 Mk letztwillig bedacht
worden Das hinterlassene Vermögen des B beträgt 2
Millionen Mark die abzüglich 100,000 Mk für München
und einiger Legate dem Wiesbadener Stadtsäckel zu Gute
kommen Die Stadt hat aber so lauge eine hinterlassene
ledige Stiefschwester B s lebt derselben jährlich eine Rente
von 20,000 Mk zu zahlen

Ueber einen Mord wird uns aus Hamburg
geschrieben In der Nacht wurde bei einer Schlägerei
welche zwischen sechs Arbeitern und drei von einem Fest
schmause heimkehrenden Schifferknechten ausbrach einer der
Letzteren mit einem Dolche oder Stockdegen erstochen wäh
rend einer seiner Kameraden durch Stiche in den Kopf
schwer verwundet wurde Es sind noch in derselben Nacht
sowie am nächsten Tage verschiedene Verhaftungen vorge
nommen worden

In Frankfurt a M erhängte di Frau eines früheren
Schutzmanns ihre zwei jüngsten Kinder die 2 Jahre bezw
7 Monate alt waren und hierauf sich selbst Ihre beiden
Söhne sowie eine 3 jährige Tochter vermochten noch recht
zeitig zu entfliehen Ob Geistesstörung oder ein anderer
Grund zu der schrecklichen That vorliegt wird von der
F Z nicht angegeben

Ebenso endlos scheinen die sogen Millionen erb
sch asten zu sein Jetzt beschäftigt eine solche dem Ober
schlesischen Anzeiger zufolge seit längerer Zeit einige Per
sönlichkeiten in Gleiwitz Im Jahrs 1870 verstarb in
Brasilien ein gewisser Ziffer der angeblich ein Vermögen
von sieben Millionen Dollars hinterließ Die Aufforder
ung an die Erben blieb unberücksichtigt Neuerdings hat
nnn ein Advokat ans Teschen einen Erben ausfindig ge
macht Ob der Glückliche wirklich seine Millionen erhal
ten wird scheint uns allerdings vorläufig noch recht zwei
felhaft

In einer elektrischen Fabrik in West Ehester Pennsyl
vanien fand eine Kesselexplosion statt wodurch sieben
Personen getödtet und fünf verletz wurden

In dem deutschen Schutzgebiet von Neu Guinea
wurden mehrere neue Arten der prächtigen Paradies
vögel und Kronentauben durch den Forscher Dr Olto
Finsch entdeckt Ein Theil dieser Vogelbälge kam nach
Europa in die wissenschaftlichen Sammlungen einen andern
behielt sich Dr Finsch zurück Die Farbenpracht und
Formenschönheit dieser und einer Reihe anderer Vögel
Neu Guineas veranlaßte die Gattin des genannten For
schers zu einer eig nartigen Verwerthung derselben Sie
ließ sich Fächer machen wlche aus je einem Palmenblatt
das mit Plüsch und Seide bekleidet ist bestehen auf dieser
Zeugunterlage und um dieselbe sind dann die Federn der
schönsten Vögel Deutsch Neu Guineas angebracht

In Wien ist der Bildhauer Josef Pechau im
Alter von 32 Jahren gestorben Vor zwei Jahren kehrte
Pechau von Wien zurück wo er mit dem großen Rom
Preis der Akademie der bildenden Künste in Wien aus
gestattet Ausenthalt genommen Von ihm rührt die Bild
säule der Kaiserin Maria Theresia im Festsaale der neuen
Wiener Universität her

Aus Münster schreibt man der Weser Ztg Im
nächsten Jahre wird im hiesigen Zoologischen Garten ein
natur historisches Museum für die Provinz Westfalen
erbaut werden Zur Beschaffung der Baupläne erläßt der
Vorstand des Westfälischen Vereins für Wissenschaft und
Kunst ein Preisausschreiben für alle Baukünstler in
welchem für die beiden besten Entwürfe Preise von 700
bezw 300 Mk ausgesetzt werden Die Pläne sind bis
zum 15 März 1883 bei dem genannten Vorstande ein
zuliefern Die Baukosten sollen 60000 Mk nicht über
steigen Als Preisrichter sind die Herren Landesbaurath
Lengeling und der Professor der Zoologie Dr Landois
Hierselbst sowie der Königliche Bauinspektor Klutmann zu
Berlin berufen worden

Aubertin vom Schlage getroffen DerFerry
Attentäter welcher sich bisher seit seiner Verhaftung ziem
lich ruhig betragen und beim Verhör auf alle Fragen ver
nünftig geantwortet hatte wurde plötzlich am Freitag
Abend von Nervenzuständen befallen und begann zu ge
stikuliren und zu schreien wie ein Wahnsinniger In die
Krankenabtheilung des Depots gebracht wurde er vom
dienstthuenden Arzt behandelt Als nun der Zustand an
dauerte erkannte der Arzt daß der Kranke von einem
Gehirnschlage betroffen worden sei und auch andere Aerzte
bestätigten diese Diagnose Aubertin ist vollständig von
Sinnen und es ist sehr wenig Aussicht daß er wieder
zur Besinnung gelange

In Bremen befinden sich zur Zeit zwei int e rnation ale
Verbrecher in Hakt welche durch die Kühnheit und Schlau
heit ihrer Unternehmungen wie wir von amtlicher Seite er
fahren großes kriminalistisches Interesse erwecken Der eine
von ihnen welcher sich gewöhnlich Harry Benson nennt aber
auch viele andere Namen unter anderen Georg Washington
Morton,Andrew Montgomery Henry Aouge Montagu Coster
Montagu Posno Georg Marler Charles Simon und Georg
Montgomery Clinchwood führt ist im Jahre 1846 zu Paris
geboren Nachdem er in Frankreich wegen verschiedener Verbrechen
in ovlltnmkvisiu zu 8 Jahren Gefängniß verurtheilt worden war
trat Benson im Jahre 1872 in London auf und erschwindelte

aus einem zur Unterstützung von Personen welche durch den
deutsch französiichen Krieg oder den Kommune Ausstand zu
Grunde gerichtet worden waren bestimmten Fonds 1000 Fr
Später nahm er den Namen eines Prinzen Murat an lebte
auf großem Fuße und wußte einer Gräfin de Goueourt deren
Bekanntschaft er gemacht hatte nach und nach 10,000 Lstrl
durch die Vorspiegelung abzulocken daß er durch Wetten ans
den Rennplätzen große Einnahmen erziele und durch eine an
geblich unter der Firma Montgomery u Gen bestehende Ge
sellschaft englischer Agenten für Wettrennen in seinen Wett
Unterneh mungen wirksam unterstützt werde Zur Ausführung
dieses Betrugs wurden u A von den Genossen des Benson
zu denen insbesondere William Karr gehörte Zeitungen welche
die geschäftlichen Maßnahmen der erdichteten Firma Montgo
mery zum Gegenstand von Berichten n w Leitartikeln machten
fälschlich hergestellt dem Benson über adt und durch ihn der
betrogenen Gräfin in die Hände gespie Zu 15 Jahren Zucht
haus verurtheilt aber im Oktober i885 wegen angeblicher
Krankheit entlassen errichtete Benson ik seinem Helfershelfer
William Kurr in Brüssel eine Auskunft mstalt Wegen Schwin
deleien die er durch Ertheilnng f I her Auskunft verübte
wurde er zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt aber wiederum
wegen Krankheit entlassen Er wandte sich nnn nach den Ver
einigten Staaten von Nordamerika und muß auch dort mit
dem Strafgesetz in Berührung gekommen sein da er von der
Polizeibehörde von St Louis verfolgt wird Seinen letzten
Streich führte Benson in Genf ans wo er sich mit der Toch
ter eines früheren Offiziers der indischen Armee verlobte Sein
zukünftiger Schwiegervater übergab ihm 7000 Lstrl um diese
Summe in amerikanischen Papieren anzulegen Die Papiere
wurden demnächst zugleich mit einem prachtvollen Brillant
schmuck den Benson seiner Braut verehrt hatte bei einem Ban
kier niederlegt Nach der Abreise des Benson welcher in Genf
den Namen Clinchwood führte erwiesen sich die Papiere als
Werthlos und die Brillanten als falsch Photographie und
Personalbeschreibung des Benson und WWam Kurr befinden
sich im Besitze der Berlmer Kriminalipolzei

Eine Belohnung von 1000 Mark hat die Prenzlauer
Staatsanwalischaft auf die Ermittelung des Raubmörders aus
gesetzt welcher am 26 August dieses Jahres bei Ludwigsburg
einen Schnitter beraubt und ermordet hat
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Berliner Börse Vom TZ, Dezember
Die schwache Tendenz des gestrigen Geschästsschlnsses über

trug sich auf den Beginn der beutigen Börse und bewirkte
ein weiteres Zurückgehen der Kurse bei minimalem Umsatz
Später befestigte sich die Tendenz einigermaßen aber nur in
Folge von Deckungskäufen ohne eigene Initiative der bethei
ligten Kreike

Pros ttc S ile Berlin 21 Dezember Wetzen Satte fortgesetzt sehr
stilles Geschäft tendenzirie a er auf höheres New Drk fester loko 150 bis
176 M Aprrii Mai 167,25 bis 167 bis 167,25 M Roggen loko in
allen Sorten leichter verkäuflich Termine gleichfalls In besserer Haltung aber
im mäßigem Umfange g handelt loko 115 bis 122 MkMpril Mai 126,50
bis 126,25M Hafer loko war vernachlässigt eienfo Termine die
schwächere Tendenz zeigten loko 97 bis 130 M April Mai 116,50 bis 116
M Gerste l iei unbeachtet loko 103 bis 175 M Rüböl lag
nahezu geschäftslos loko ohne Faß M April Mai 48 Petroleum ohne Handel aber feste lcko 24,50 M Spiritus loko ver
steuerter unverändert anderer billiger Termine bei vermehrtem Angebot in
rückgängiger Preisbewegung loko ohne Faß versteuert 95,30 bis 95,60 M
mit 50 M Verbrauchsabgabe 47,40 bis 47,50 M mit 70 M Verbrauchs
akgabe 31,40 bis 31,10 M April Mai 98,60 bis 93, 5 M Mehl
in beschränktem Verkehr Weizenmehl 00 23,50 bis 22,00 M 0 22 00 bis
20,25 M Roggenmehl 0 13,25 bis 7,00 M 0 und 1 17,00 bis
16,50 M

Preise versteh sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Aus dem Geschäftsveskshr
Der zuverlässigste und beste Prüfstein der über die

sorgfältigste und genaueste Analyse geht ob einem Heilmittel
der freihändige Verkauf in der Apotheke zu gestatten oder zu
verbieten sei ist die jahrelange große Beliebtheit beim Publikum
Kein Mittel kann sich in dieser Benehmig einer größeren Sym
pathie in allen Kreisen der Gesellschaft erfreuen als die Apothe
ker Rich Brandt scheu Schweizerpillen welche Schachtel Mk
1 in den Apotheken erhältlich sind

Der Trost der Mütter beim Keuchhustender Kinder
Wer k ennt wohl nicht diese epidemische Krankheit die mit
katarrhalischen Affeetionen beginnt und progressive in den hef
tigsten Krampfhusten ausartet der Erbrechüngen und Blutun
gen aus Nase und Mund hervorruft Der Keuchhusten ist ein
Schrecken für die Mütter eine Marter für die Kinder Die
Wissenschaft hat kun Heilmittel wohl aber die Natur
und zwar in den Sodener Mineral Pastillen die in
warmem Wasser aufgelöst und öfters verabreicht das heilende
das beruhigende das lindernde Mittel sind das diese langwie
rige Krankheit die zuweilen Lungenentzündung selbst Schwiud
ucht im Gefolge hat in kürzester Zeit bebt Bedarf es der

usung mehr für eine vorsorgende Mutter als daß diese
Pastillen pro 85 Pfg die Schachtel in allen Apotheken zu haben
sind

Kaufmännischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 3 bis 9 Uhr
im Veremslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarth

Postverei W 3 im Reichskanzler
PHMalisch technischrr Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab
HM Bicycle Klub Sitzung Vereins und Uebungssahren 3z Uhr Abends

in Prinz Carl
Deutscher Privatbeamtcu V rcii Ab 3 im Gasihof zum schwarzen Adler
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebimgsab im Cafe David
Gesangverein Zöimerlr is Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Deutscher Miimier Ges Wgverei 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 3 Uebiingsstunde im Paradies
Cither Club Alpenrose Ab j9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Nle Turnstunde in der städt Turnhalle
Segel Club AU SchweSe Ab 8z in BMe s Restaurant
Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant
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Poftho OÄls
Nach GHMSÄ ö 45 S 3 0 N I Van SchMW S 35 V 7 50 A
Nach saAmiwZ S 0 S 3 0 I 0 10 0 B 7 30
MewNsoiog Bericht des HMe ßche Uaseb

Berltn Dresde
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Oitpreuß Südbahu
Saalbah gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1S3S

4

S

4

4

4

4

4

3

4

100 50 B

102,75 bS
96 40 G

10Z25 B
102 2Z B

berliner Kassenv
do HandelSg
do Maklerver

Brannichw Bank
Darmstädter Ban
Dessaner Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bau
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz TreditanstÄt
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mtteld Crebitban
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
O sterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preus Bodeukredtt
do Ctr Bd 40 0

Reichsbank
Sächsische Ban
Weimarische Ba Ä

MN süe S Vris S, SM z tt s s

101, BAachen Mastrtcht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 Likaschau Oderbsrger

do Goldpr
npr Ritdslfsb

Osstr Fr Staatsb
do von 1S74
do von 1885
ds Ergänz Netz

do 1 2do Goldpr
Pilssu Priesen
Südösterr Lomd

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbah
Brek Grajewo tnd g
Gr Russ Eisenb g
Kosww Woron gar
Kursk Charkow gar

do w Lsttl
Kursk Kiew gar

do kleiuk
Mosco Kursk gar
Mosco Rjasan gar
Rjäsan Koslow gar
Rsaschi Morcjanskg

SüdweMahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladiiawkas

33 9Z b

7 j i0 S
91 ,30 b
7 2 G

393 50 0

370
37
104 10 G
105,20 dB

bB
bL

23Z 25
Z3Z 25
00 75 bV
91,75 G
74 10 b
31 75 G
69 25 g
86 60 b
3 25 b

9120a10
30 10 b

7g bG
84,50 t
80,10 SG
36 60

75 bG
60 70 bG
61,70
38,10 G
7160 i G

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte

Städten folgende Petersburg 5 Memel 1 Berlin 0
Hamburg 3 Themnitz 1 München 3 Parts fehlt

Wechlei

Amsterdam 100 fl L T 1S3 4S
London 1 Lstrl 8 T 20 32 S
Paris 100 s Fr osS Tj 80,15
Wie 100 Fl S T 160 30
PetersSmg 0 BÄ D W 1 4 90

5

6

7

g

11
7

SV
0

g

6

4

S
4

6i
8tx

20 i
13

SV
8

62
5Vz
0

96 Z5 B
115 B
43 G121,10 G

119

150, bG
100L0 SG
134 00 i

165 G
159,75 i
187 25 bU
124,50 t K
97,25 G
73 70

171,50 G

1 75
L6 60
94,10
92 25

bB
b

431, b
157, G
105, B
103,90 b
135 75 B
133,25 G
129 10 bG
50 75 b

Berg e, ts üuZ HÄtts
AnHalter Kohlen
Dortm Union

so St P Lt
Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kon u Laurah
Lauchhammer
sächs GMtahl
S Th Braunk, B

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

11

V

7

IS

15
1

184,50 G
9 25 b

66 30 KG

34 G72, B
24,90 dG
83 50 bB
71 10 bG

124 B
123 Ä

40
114S1
156,75

b

Anh D Pfandvr
do doch Pr Psandllr l

Meining Hypothbr
do Präm Pfddr

Nmdd Grdcr Pfbr
Pr Bodeucr rzv
li Tent Bod rzb
Sadd Bodencreb

S

4

N/s
4

4

5

S

5

4

102,70 B
103,50 t
101 80 G
122,25 bZ
101 60 G
113 20 G
116,75 5
100,30 G

Äeipz Börse s 21
sächs Rente
Ältenburg Zettz
Slußtg TepliZ
Baschtiehrad I Em
Mtenburg Zeitz
Buschtiehrader
Ällg D Eredtt
Leipziger Bank
sächs Bank
Dörstewitz Rattm

S Thür Branuk
do St Pr 5 i

V S Th P St Pr
Zecher Par u S A
Zuctsrrass Halls
Hall Ttraßenvah
TröilwtKer Pssieri

3

4

4V

Dez
90,45 G

102,35 G
102 25 b
34,60 b

180 G117 80 bN
172, dK
132,75 dW
Z03 öi s

56
122,

22

64
64

130,

5 12 V15 st57 B

9

5V

15

15

S

V
G

G
B

B

bG



Die gelesensie Gartenzeitschrift Auflage
35927 ist der praktische Rathgeber
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
v rteljährl 1 Mark Probenummern gratis
i ud franko durch die Königliche Hofbuch

druckrei K S i in Frank
furt a O

Aus dem Inhalt der neuesten Num
mer Die Christrose illustrirt Die
Schildläuse illustrirt Wir wollen ri
golen illustrirt Die Düngung
Schnitt und Pflege des Pfirsichbaumes
illuftl irt Wie man Strohdecken macht
illustrirt Wildschaden und Baumzucht

Der Praktische ein deutsches Volks
blatt Kleinere Mittheilungen illustrirt

Herbstpreise für 1887 Briefkasten
Bitte bitte illustrirt Nachlese illustr

S88kl Kippe8peee

frankf M teiien
empfiehlt

Kgl Hoflieferant
Leipzigerstr

Schlaf Reise und Pferdedecken Lamas
WVvvisI tSNsekÄtt

Aliistvi empfiehlt zu

M Vvdr Kipziger Straße 79
A SvkM ,W M Sodlttr

KUSWühl
allen

Halle a S

87188

1 nur solide Waaren
in

tKS MMr

F
eeQixüekIt

sollt ri imitirt

15

t

mit vor ü lioli ausAelcoeli
tW vollstäucli luktlssrso
K iii zn so vis Alls Loitsri
Ustall LÄroillötsr öwplleklt

Atv llckckMllt
XlöiQseliwisäsn zuörvor

völiöQ äsr o ö I z

GKLBAAG
Von vorzüglicher Güte billigst bei

HM UMMAZZNtz
Werkstatt und Lager für mathem Physik

und optische Instrumente
MeinschMieden guerösr

neben der Forelle

WMMN SsUWWN
Eir em hochgeehrten Publikum zur Nach

richt daß ich ein
Gr Schlamm 19 d

Forelle Nahe aA Markt im Hof er
richtet habe

Alle Sorten lebende MnWsche sowie
Seesische stets vorräthig
MM Geöffnet von früh bis Nbeuds

8lMllÄ, V Wcktz
ur ä seiito srdislt

kracilitstüL s in äivsrssn OröZssir
unä vor üAlieirEo Kolorits

LW I WAW
nur bs8tss abri Ät

r A SodAi KM zfi
I sipÄAsrstrasss 87/88

L empfehle MZ ich Pelzgarnituren in allen Pelz
R sorten unter Garantie zu billigsten

festen Preisen

l Xnuvie
Gr Ulrichstratze 31 Ecke kl Ulrichstr

Lek armoni i38
in 40 verschiedenen Sorten mit 10 Klappen

Preis 3 Mk 50 Pfg 4 Mk 50 Pfg
7 Mk doppeltourige mit 21 Klappen 10
und 12 Mk

C AMSMZAO
Markt ZK im Rothen Thurm 1 Tr

Goldene und silberne

Ikm N i LM z t ir
üi Z ÄiiüiWMKrs

spottbillig z verkaufen
L

Markt 36 im Rothen Thurm 1 Tr

8V MMMemelwr
nur reelle Waare Preise 8 Mk
10 Mk 12 Mk 14 Mk 16 Mk 18 Mk
20 Mk 22 Mk 24 Mk 26 Ml 28 Mk
4W Kmsmminlel

zu allen Preisen
tOO Anzüge schon von 10 Mk an ein
zelne Röcke Jaqnets zu allen Preisen
reell und dauerhast gearbeitete Stiefeln
für 6 Mk 50 Pfg das Paar 1
Paar Hosen in allen Farbe Bnckskin
Hosen 4 Mk echte engl lederne
Hosen Arbeiter Hosen von 2 Mk an

ßH WWGZZSKOZ A
Markt ss im Rothen Thurm 1 Tr

KllMM MüWöMW
empfiehlt billigst K kl Ulrichsir 13 WU Wiederverkänfer Rabatt

Feinstr MehZe
zur Fcstbäckerei offerirt

Leipzigsrftvatze Rmbes Roß

Von heute ab täglich vsn Vormittags
LO bis s Ahr

Die Verwaltung
BmMmi

ff Heringssalat
täglich frisch per Pfd GO Mfg empfiehlt

WL AGMS AGZAI
Värsasie

NWß VsllMg
per Pfd 3S Pfg empfiehlt

WMSCRZ KGZRz
Bärgasse

Meischerqasse
Nr 5

empfiehlt

frische Sendung GimsepökeMeZsch geräucherte Gänsebrüste ohne Knochen dito
Gäusckeuleu mit uns ohne Knochen alle geräucherten und marinirten Fischwaaren
starke geräucherte Aale sehr zu Geschenken Possens Gel e Aal in Dosen und aus
gewogen hell und grobkörnigen Gaviar OeZsardiue seine Marke Danziger Rie
fen Neunaugen HsZgo Hummee feinste Sardellen feinste Thüringer uvd
Araunschioeiger Wurst und Fleischwsaren junge grüne Erbsen Stangen und
Brnchfpargel feinste Compotfrüchte in Gläsern Ananas zur Bowle u Compots
ff kleinste Perlzwiebel und Capern in Gläsern und ausgewogen feinstes Salatöl
Preitzsibeeren kleinste Pfeffergurken Seufgurken in besonders schöner Wame
und ff Geschmack sr sche große Citronen und Apfelsinen alle Sorten Weihnachts
nüsfe Alles in bester Waare und zu billigsten Preisen

Zleischsrgaffe Weis rgasie
WZÄ VS WWG MkVG s ItztÄöl IZl ilt v8ö U t IN

M988S in M
W GILKKtG ZZOWL ÄSSkS VW,IAMS

NilnptvieAMiilM voll MGl KZAMA ZZGss Gs N,O Avr 0 i v lll
Amtell Z0W Kl MM VN kilui kr l l cpi vi s

VitmIIß llä lien ii liiolo iilM vkrsckieäMv IMm Kß8tvn8 vmMlilvii

MGiSWWsDsZ LA ZMWZsrM M

Teschin shne Knall
Preise u Stück 6 Mk 8 Mk 50 Pfg
10 Mk 12 Mk 15 Mk 17 Mk 20 Mk
Jagd Karabiner zu alleu Preisen Lan
easter n Lefancheux Gewehre spottbillig

Markt ZE im Rothen Thurm 1 Tr

IN
Xöiiö rvMMaäö 13

v

Usw Kakrt z
Lo1ossal 6swälä z

ver krüdlws
clsrn löteten Vsrks äss XüvsttsrsÜsdiiel Nsx

KöwälÄo

iiit sMrakdt
t et

läAlied von 10 Ildr Vorw bis 8 Hdr
doiräs

vorn LiQtritw äsr Ounköllroit bei
küllstlioliöi LolönolrtullA

NZntre SO k tA
VsrsinM Lelrulön oto ermässi tss Lntrss

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Mo iK Drs
Läsen von Marken sür den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichZRde
Portionenzahl stets vorröthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Ä 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Victoria TSMer
Freitag den SZ Dezember er

Ritter K mo von TolleHem
und die Zwerge M

oder Der Siebe Lohn
Für den redaktionellen und Jnscrateiitheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Ptötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstrahe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu A Beilage
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